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Natürlich auf die Intertraffi c 2006 in Am-
sterdam! Wir freuen uns darauf, Sie am 
Borum-Stand Nr. 04.112 in Halle 4 be-
grüßen zu können, wo Borum seine aktu-
ellen Produktneuheiten im Bereich selbst 
fahrender Straßenmarkierungsmaschinen 
für große und kleine Einsatzbereiche aus-
stellt.  Zu den Neuheiten, die wir auf der 
Intertraffi c präsentieren können, gehören 
das City-Modell BM C 250-2 für Kaltfar-
be sowie das größere Highway-Modell 
BM SP T 350-2 P, eine Kombinations-
maschine für Spritzplastik und Extrusion. 
Dieses Modell ist ausgerüstet mit einem 
Schnellwechsel-Extruder, mit dem es 
möglich ist, in weniger als 15 Minuten 

einen Seitenwechsel des Extruders vor-
zunehmen.   

Die Mitarbeiter von Borum freuen sich 
auf das Gespräch mit Ihnen: Wir führen 
Ihnen gerne unsere Produkte vor und er-
zählen Ihnen von den vielen wirtschaft-
lichen und technischen Vorteilen, die Sie 
erzielen, wenn Sie Borum zu Ihrem Part-
ner machen.

Besuchen Sie uns auf Stand Nr. 04.112 in 
Halle 4 auf der Intertraffi c 2006.

4.-7. April: ”Where are you going”?“it’s straight-
  forward”
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2005 war ein arbeitsintensives Jahr in der Entwick-
lungsabteilung von Borum. Sowohl Neu- als auch 
Weiterentwicklungen von Produkten haben dazu bei-
getragen, dass Borum im Bereich Straßenmarkierung 
immer einen Schritt voraus ist und deshalb weiterhin 
der bevorzugte Partner der Branche ist – ein Partner, 
der alle Produkte liefern kann, die von den Kunden 
nachgefragt werden.

Da Borum auch 2006 seinen Erfolgskurs fortsetzen 
möchte, wurden die Ressourcen der Abteilung mit der 
Einstellung von Mads Kornerup als Entwicklungslei-
ter gestärkt und neu organisiert. 

Mads Kornerup freut sich darauf, mit Hilfe seines 
Teams auch in Zukunft dafür garantieren zu können, 
dass die Produkte von Borum stets den Anforderun-
gen genügen, die der Markt und unsere Kunden an 
qualitativ hochwertige Produkte für die Straßenmar-
kierung stellen.

Claus Olsen ist ab jetzt vor allem als Leiter der Service-
abteilung tätig. Er wird daher optimale Möglichkeiten 
haben, den Kontakt zu unseren Kunden zu stärken und 

somit sicherzustellen, dass die Neuentwicklungen bei 
Borum auf die Bedürfnisse der Kunden abgestimmt 
werden. Besonders die Forderung nach einer hohen 
Rentabilität bei Investitionen in Straßenmarkierungs-
maschinen spielt dabei eine große Rolle. 

Darüber hinaus ist Claus Olsen dafür verantwortlich, 
zusammen mit dem technischen Kundendienst von 
Borum Kurse und Schulungen für das Bedienperso-
nal der Kunden zu entwickeln. Dies soll unter ande-
rem sicherstellen, dass „eine Borum” immer sofort 
einsatzbereit ist und gleichzeitig die geringsten Le-
benslaufkosten und die höchste Betriebsbereitschaft 
auf dem Markt hat. 

Neue Maschinen und ein neues Gesicht in der 
Entwicklungsabteilung von Borum

Ausstellungen
Frühjahr 2006

Vorläufig wird Borum im 
Frühjahr 2006 an folgenden 
Ausstellungen teilnehmen:

INTERTRAFFIC, 

Amsterdam  

4. - 7. April 2006
www.intertraffic.com

Vei og Anlegg, Oslo

10. – 14. Mai 2006

Verlässliche Maschinen, ein hohes Serviceniveau und die fort-
laufende technologische Entwicklung von Maschinen haben be-
wirkt, dass Borum weltweit zu den absolut Besten in seiner Klasse 
zählt. Das indische Unternehmen Mark-O-Line Traffic Controls  
(P) Ltd. zählt seit vielen Jahren zu den Geschäftspartnern von  
Borum. Die Erfahrungen des Unternehmens mit Borum sind  
ausschließlich positiv.
“Wir stellen sehr strenge Leistungsanforderungen und benötigen 

genau angepasste Maschinen, die für die Arbeitsbedingungen in 
Indien geeignet sind, unter anderem für die hohen Temperaturen.
Auch bei schwierigen Arbeitsbedingungen möchten wir keine
Kompromisse eingehen. Borum versorgt uns mit professio-
nellen Maschinen und ist immer in der Lage, unsere Bedürf-
nisse und Wünsche zu erfüllen”, erläutert Geschäftsführer Mr.  
Sanjai Patil von Mark-O-Line Traffic Controls (P) Ltd., der voller 
Stolz hinzufügt, dass sein Unternehmen bei Verwendung von nur 
einer Borum-Straßenmarkierungsmaschine an einem Arbeitstag  
zwischen 15 und 17 Tonnen Thermoplastik verbraucht (eine un-
unterbrochene 150 mm-Linie auf 35 km).  Die Qualität der Arbeit 
ist erstklassig, und gute Qualität führt zu Materialeinsparungen. 
Dies sind zwei entscheidende Faktoren für Mark-O-Line Traffic 
Control (P) Ltd., um auf einem Markt konkurrenzfähig zu sein, 
auf dem die Fertigstellungszeit eines Straßenmarkierungsauftrags 
äußerst wichtig ist; die Zuverlässigkeit der Maschine ist daher von 
entscheidender Bedeutung.

Außergewöhnliche Erfahrungen in Indien

Mads Kornerup und Claus Olsen

Mark-O-Line Traffic Controls bei der Arbeit in Indien


